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XXIII. Die Schutzgebiete
1. Allgemeine Nachweise

Vgl. Statistisches Handbuch für das Deutsche Reich, Teil I, Seite 727 
(Reichs-Gesetzbl., Deutsches Kolonialbl., Deutsche Kolonialztg., Haushalts-Etat nebst Denkschriften u. Nachweisungen)
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9 Vorläufige Zahl/ genaue Angabe erst nach Beendigung der Grenzvermeffung Neu-Kameruns möglich. — 2) H A. Schätzung, z. T.
2) Darunter 1 650 Anschlinge. — ^) Ungefähre Zahl/ zuverlässige Angaben auf Jahre hinaus nicht möglich. — ->) Darunter 990 Mischlinge. — 9 Nm» 
festgestellt. — ') Chinesische und melanesische Kontraktarbeiter, darunter 590 seßbaft gewordene Farbige. — 8) Darunter 1 Verurteilung zur ^-odes- 
strafe. — 2) Außerdem 249 ergangene Strasurteile gegen chinesische Kontrakkarbeiter in der Zeit voin 6. 1. 1912 bis 31.3. 1912. —i") Darum« 
4 Regierungsschulen für Europäer mit 72 Schülern, 105 für Eingeborene mit 5 396 Schülern. Die übrigen sind Missionsschule», jedoch Mn 
Angaben aus einigen Bezirken. — ^) Negierungsschule»/ die Zahl der Missionsschule» steht nicht fest. Missionsschüler wurden 33 157 gezählt. ^ 

Darunter 365 Missionsschulen mit 14 306 Schülern (nach dem Stande am 1.4. 1912). — i-h Regierungs- und Gemeindeschulen. — st) Mnlw»st 
schulen/ außerdem waren 6 Regierungsschulen vorhanden, deren Schülerzahl unbekannt ist. — ^ Regienmgsschulen/ die Zahl der Missionsswuin 
steht nicht fest. — ^ Darunter die Europäerschule (Gouvernemeutsschule) in Tsingtau mit 191, die deutsch-chinesische Hochschule mit 350 Schmer"/ 
die übrigen Schulen sind zur Hauptsache chinesische Elementarschulen mit durchschnittlich 20 bis 25 Schüler», die sowohl vom Gouvernement a/ 
auch von den Landgemeinden, den Missionen und der Kaufmannschaft unterhalten oder unterstützt werden. Die ohne Mitwirkung des Gouverncinc»- 
und der Missionen unterhaltenen Volksschulen sind hierbei nicht berücksichtigt. Über die Zahl dieser Schulen und deren Schüler fehlen Angaben.


